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Liebe Leserinnen und Leser,

der März ist fast erreicht. Drau-
ßen vor der Tür bäumt sich der 
Winter mit frostigen Tagen ein 
letztes Mal auf. Der Frühling und 
das damit einhergehende Erwa-
chen der Natur stehen unmittel-
bar bevor. Auch im März gibt es 
Highlights, die wir in unserem 
Magazin vorstellen wollen. Los 
geht es mit Wolfgang Niede-
cken. Der 73-Jährige ist seit Jahr-
zehnten mit seiner Kölschband 
BAP ein national hoch angese-
hener Star. Am 13. März ist er in 
der Soester Stadthalle mit sei-
nem neuen Soloprogramm „Zwi-
schen Start und Ziel“ zu Gast. 
Unsere Redaktion nahm dies 
zum Anlass und führte in der Ti-
telgeschichte ein großes Inter-
view mit Niedecken, in dem es 
um das Konzert, das Solopro-
gramm, die Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft – und na-
türlich auch um den 1. FC Köln 
geht, von dem er ein brennender 
Anhänger ist. 

Dann findet am 8. März das 21. 
Soester Kneipenfestival statt. Hier 
spielen in insgesamt 20 Kneipen 
verschiedene Bands in unter-
schiedlichen Musikrichtungen, 
sodass für jeden etwas dabei ist. 
Wir geben Ihnen alle Informati-
onen an die Hand. Am zweiten 
Märzwochenende finden in Nie-
derense die beliebten Enser Mes-
setage, kurz „MeTa“ zum 19. Mal 
statt. An diesem Wochenende 
können sich die Besucherinnen 
und Besucher von der Leistungs-
fähigkeit der Region überzeu-
gen lassen. Außerdem haben sie 
die Möglichkeit, Antworten auf 
alle Fragen rund um die Themen 
„Bauen, Wohnen und Leben“ zu 
erhalten. Zirka 40 Aussteller ha-
ben ihre Zusage gegeben. 
Auch das Osterfest nähert sich 
in großen Schritten. Bei den stei-
genden Temperaturen kommen 
da auch schnell Urlaubsgefühle 
auf. Wir geben Ihnen fünf Tipps 
für Urlaubsziele im Frühling, die 

sich wirklich lohnen. Die Gesund-
heit spielt zu jeder Jahreszeit eine 
zentrale Rolle. In dieser Ausgabe 
blicken wir auf den Tag der Rü-
ckengesundheit und den Euro-
päischen Tag der Logopädie, die 
im März stattfinden.

Viel Spaß beim Lesen und 
einen guten Start in den 
Frühling wünscht Ihnen das 
Team von „halloSOEST“.
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Exklusiv

Am Donnerstag, 13. März be-
kommt die Soester Stadthal-
le hohen Besuch. Denn dann 
tritt kein Geringerer als Wolf-
gang Niedecken, Frontmann 
der Kölschrock-Band BAP, mit 
seinem neuen Soloprogramm 
„Zwischen Start und Ziel“ auf. 
Beginn des Konzerts wird um 
20 Uhr sein. Die Redaktion 
von „hallo SOEST“ nahm die-
sen Termin zum Anlass und 
sprach mit dem 73-jährigen 
Niedecken im Vorfeld über 
das bevorstehende Konzert, 
das neue Soloprogramm, die 
Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft – und natürlich 
auch über den 1. FC Köln.

Herr Niedecken, wie hat das 
Jahr 2025 für Sie begonnen 
und wie läuft es bis jetzt?
Wolfgang Niedecken (WN): Das 
Jahr hat für mich in Sankt Pe-
ter-Ording begonnen, wo wir 
letztlich wegen unserem Hund 
hingefahren sind, denn er hat 
Angst vor dem Geballer an Sil-
vester. Das war für den Hund pri-

ma. Wir kennen dort ein Hotel 
und liebe Menschen, bei denen 
wir uns sehr wohlfühlen. Wir ha-
ben aus der Not eine Tugend ge-
macht und haben wunderbar in 
Sankt Peter-Ording einen ge-
ruhsamen Jahreswechsel ver-
bracht. Wir sind noch ein paar 
Tage länger geblieben und dann 
wieder zurück nach Köln ins Ge-
tümmel, denn dort haben wir 
viel zu tun. Tourvorbereitung, 
Proben etc.

Am 13. März treten Sie als 
Solokünstler in der Soester 
Stadthalle auf. Wie ist es 
dazu gekommen?
WN: Wie es zu Soest gekom-
men ist, weiß ich nicht. Da hat 
der Mann von der Konzert-
agentur, der unsere Konzer-
te bucht, geforscht, wo wir mit 
dem Programm anfangen kön-
nen. Wir wollen das nicht als zu-
sammenhängende Tour spie-
len mit großem Promoaufwand. 
Wir wollten das genauso, wie 
die „Dylanreise“, langsam ent-
wickeln. Das ganze Programm, 

das ich zusammengestellt habe, 
war eine Arbeit von über ei-
nem Jahr. Ich habe immer wie-
der umgestellt und die verschie-
densten Songs ausprobiert. Der 
ursprüngliche Titel war „Ge-
schichten und Lieder aus dem 
Leben“. Irgendwann ist mir bei 
dem Song „Noh all dänne Johre“ 
aufgefallen, dass es diese wun-
derbare Zeile gibt, ich zitiere 
auf hochdeutsch: „Nach all den 
Jahren mit all der Unruhe in der 
Seele und dem Gefühl, wie auf 
der Durchreise, irgendwo zwi-
schen Start und Ziel“. Und dann 
dachte ich mir, dass „Zwischen 
Start und Ziel“ ein toller Titel für 
das Programm wäre. Sowas ent-
wickelt sich, man muss gucken, 
was dazu passt und wohin sich 
der Bogen spannt. Ich bin ge-
spannt, ob der ausgedachte Bo-
gen funktioniert. Wir haben auf 
jeden Fall in aller Ruhe geprobt. 
Wir sind ja nur zu zweit auf der 
Bühne. Ich trete mit dem groß-
artigen Pianisten Mike Herting 
auf, der auch bei der Dylanrei-
se mitgespielt hat. Die Konzer-

te sollen interessante Abende 
werden, wo man Neues erfährt, 
aber auch mit Songs, die man 
schon lange kennt. Ich lese zwi-
schendurch Texte aus meinen 
geschriebenen Büchern vor, die 
dazu passen.

Worauf können sich die 
Zuschauer in Soest freuen?
WN: Die können sich auf ei-
nen entspannten, interessanten 
Abend freuen. Da wird nicht ge-
stresst, sondern gefühlvolle Mu-
sik gemacht. Der Pianist Mike 
Herting ist ein Virtuose. Den 
kenne ich länger, als es BAP gibt. 
Den kenne ich schon aus der 
Zeit, in der ich Kunst-Student 
war. Mike Herting hat damals 
in den angesagten Jazz-Rock-
bands gespielt. Auch Leute, die 
nicht unbedingt des Kölschen 
mächtig sind und nicht alle Tex-
te kennen, haben auf jeden Fall 
ein musikalisches Vergnügen. 
Aber ich denke, nach mittlerwei-
le fast fünf Jahrzehnten BAP, wis-
sen die Leute schon, was da auf 
sie zukommt.

Mit der Dylanreise waren Sie 
seit drei Jahren unterwegs 
und hatten über 100 Auftritte. 
Wie haben Sie diese Solo Tour 
erlebt?
WN: Das war eigentlich ein Ge-
schenk Gottes, wenn man es 
genau nimmt. Da wäre es ja 
nie zu gekommen, wenn wir 
die Corona-Pandemie nicht ge-
habt hätten. Plötzlich hatte ich 
Zeit das Buch über Bob Dylan 
zu schreiben, was ich die ganze 
Zeit schon schreiben sollte. Da-
nach kam ein Anruf der Ham-
burger Elbphilharmonie, ob 
ich nicht Lust hätte, etwas zum 
Thema Bob Dylan zu machen, 
zu dessen 80. Geburtstag. Da 
habe ich mir gedacht, dass ich 
etwas aus dem Buch vorlesen 
könnte und die entsprechen-
den Songs auf Kölsch oder Eng-
lisch zu singen. Ich hatte aller-
dings keine Lust das alleine zu 
machen. Deshalb habe ich den 
Mike Herting angerufen und 
ihn gefragt, ob er Lust hätte, 
das mit mir zusammen zu ma-
chen. Und das lief einfach wun-
derbar. Es kamen ohne Ende 
Anfragen. Wir konnten dann 
auch in Provinzstädten spie-
len, in kleinen Hallen, denn un-
ser Aufwand ist nicht groß. Wir 
sind zu viert unterwegs. Meine 
Frau chauffiert unseren Hund 
und mich, der Techniker fährt 
das andere Auto, den Mike und 
ein E-Piano, falls es vor Ort kei-
nen Flügel gibt. Es war großar-
tig. Wir haben das sehr genos-
sen. Wir sind fast schon traurig, 
dass wir mit der Dylanreise vor-
erst nicht mehr weitermachen. 
Aber man kann nun einmal 
nicht alles gleichzeitig machen.

Wie lange wollen Sie mit 
dem neuen Soloprogramm 
auf Tour gehen und wo 
werden Sie überall sein?
WN: Das kann man vorher nicht 
sagen. Ich vermute mal, dass 
das Ganze gut ankommt und 
die Anfragen von selbst kom-
men werden. Das ist ja nicht so 
eine Tour, wo man der Konzert-
agentur sagt, guckt mal, dass 
wir flächendeckend 50 Auftrit-
te im deutschsprachigen Ge-
biet zusammenbekommen. >>> 
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„Zwischen  
Start und Ziel“

BAP-Ikone 
Wolfgang Niedecken 

zu Gast in Soest
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21. Soester Kneipenfestival
Musik in allen Stilrichtungen
Am Samstag, 8. März, gibt es 
beim 21. Soester Kneipen-
festival für jeden Musik-Ge-
schmack wieder „ordentlich 
was auf die Ohren”. Tickets 
sind zum Preis von 16 Euro im 
Vorverkauf erhältlich. Spar-
kassen Joker-Kunden erhal-
ten auf das Ticket 2 Euro Er-
mäßigung. Erfahrungsgemäß 
sollte man mit dem Ticket-
Kauf nicht allzu lange warten, 
denn das Kneipenfestival ist 
in der Regel vorzeitig ausver-
kauft.

Die Bands
Mit dabei sind die Bands „aber 
echt!“, „Alessandro Galas“, „Al 
Stone“, „Born to music“, „Chay 
& I“, „Civilized“, „Colourflow“, 
„Deja Vu unplugged“, „Hot Ro-
ckin‘“, „Kelsey & Heino“, „kraft-
stoff“, „Martin Doughty“, „Marty 
Kessler“, „Nachtschicht“, „ONAN!“, 
„Partycrackers“, „Smashin‘ Blue“, 
„The Top Dogs“, „The Ballroom 
Rockets“, „The Jones“ und „Time-
travel“.
Gastlichkeit wird in der alten 
Hansestadt Soest traditionell 
groß geschrieben. Schon der be-
rühmte Simplicissimus wusste, 
dass mit einem zufriedenen Gast 
besser zu verhandeln ist. Die 
bekannte Neigung der Westfa-
len zu üppigem Essen und Trin-
ken, ausschweifenden Festen 
und geselligen Runden führ-
te zu einer Kneipendichte in-
nerhalb des historischen Stadt-
walls, die noch heute jedem 
Vergleich standhält. Was für eine 

wunderbare Voraussetzung für 
ein Kneipenfestival! Heute wie 
damals sind diese Gaststätten 
Treffpunkt des kulturellen Le-
bens, kaum eine Woche vergeht 
ohne Konzerte und die Fülle der 
vertretenen Stilarten und Mu-
sikrichtungen ist groß. Das gilt 
natürlich in besonderem Maße 
während des Soester Kneipen-
festivals.

Die Kneipen
Folgende 20 Kneipen sind dabei: 
Altstadt Café, Brauerei Christ, 
come in and look out, Der Kater, 
Go In, Hier & Jetzt, Hotel Dom-
hof, Hotel am Wall, Hotel Susato, 
Lemon Club, Im wilden Mann, 
Jason’s Pub, Kulturhaus Alter 
Schlachthof, Lamäng Brasserie, 
Music Pub ChAos!, Pesel, „Soes-
ter“ Bistro im Jakobihof, Stadt-
halle Soest – kleiner Saal, War-
steiner Stuben und Zwiebel’s 
Sudhaus.
Tickets gibt es bei allen an Hell-
wegTicket angeschlossenen 
Vorverkaufsstellen. Nach der De-
vise „Einmal bezahlen – überall 
Eintritt“ wird die Eintrittskarte 
wie gewohnt im ersten Lokal ge-
gen ein Armband eingetauscht, 
das dann jeweils als Einlassbe-
rechtigung in allen weiteren teil-
nehmenden Häusern vorgezeigt 
wird.

Der Musik-Express
Alle 20 Minuten „Einsteigen, mit-
fahren, dabei sein”. Auch beim 
21. Soester Kneipenfestival ist 
sie wieder dabei: Die Kneipen-

Alternative auf vier Rädern, der 
Musik-Express. Garantiert alko-
holfrei, gut geheizt und musika-
lisch tip top ausgestattet. Das ist 
die ganz persönliche Lieblings-
version zum Thema öffentlicher 
Personen-Nahverkehr. 
Ein zusätzlicher Service der Ver-
anstalter, der insbesondere zu 
späterer Stunde die Füße scho-
nen und die Randbezirke der 

Altstadt noch besser anbinden 
soll. Ganz abgesehen vom Spaß-
faktor: Denn Musik gibt es nicht 
nur in den Kneipen, sondern 
auch im Bus. Da dreht man doch 
auch gerne mal eine Extra-Run-
de. Der Einstieg in den Musik-Ex-
press ist nur mit gültigem Ticket 
oder Armband möglich. 

Fotos:  ©Gero Sliwa / Wirtschaft  
und Marketing Soest GmbH
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>>> Das entwickelt sich und es 
darf vor allen Dingen nicht mit 
BAP kollidieren. Es ergibt ja kei-
nen Sinn, meiner eigenen Band 
Konkurrenz zu machen. Mit der 
kleinen Besetzung können wir 
selbst bestimmen, was wir tun. 
Und so sind wir bei der Dylanrei-
se auch wunderbar durchs Land 
gefahren.

Wie sieht es mit BAP aus? 
Welche Pläne haben Sie da? 
WN: Wir haben mit BAP seit 
Ende Oktober 34 Auftritte ge-
spielt und alle waren ausver-
kauft. Da waren auch große 
Hallen dabei. Das Konzept war, 
dass wir gesagt haben, wir 
spielen nur sämtliche Songs 
aus den beiden Durchbruchs-
Alben von 1981 und 1982 
und den ersten beiden Alben, 
weil wir das den Leuten ein-
fach mal schenken wollten. Ein 
Teil des Publikums wartet auf 
die Songs, mit denen sie auf-
gewachsen sind. Wenn man 
diese Lieder spielt, hat man 
den Eindruck, die Leute wer-
den auf einmal 40 Jahre jün-
ger. Es ist aber generell auch 
möglich, dass ich abwechselnd 
den einen Tag mit BAP und den 
nächsten Tag mit Mike Herting 
auftreten werde. 

Haben Sie mit BAP schon 
immer auf Kölsch gesungen 
oder haben Sie zu Beginn 
auch in Hochdeutsch oder 
Englisch gesungen?
WN: Immer auf Kölsch. Die 
Band hatte keinen Karriereplan. 

Wir haben als Feierabendband 
angefangen, die überhaupt 
nicht auftreten wollte. Dann 
bin ich mit dem ersten Song 
auf Kölsch angekommen. Das 
war „Helfe kann dir keiner“, ein 
Liebeskummersong. Die an-
deren Bandmitglieder fanden 
das super und meinten, dass 
ich mehr davon schreiben soll-
te. Dann bekamen wir Ange-
bote aufzutreten und ein Jahr 
später hat man uns angebo-
ten eine Platte zu machen. Das 
hat sich alles wie Lauffeuer ent-
wickelt. BAP gibt es seit 1976. 
1979 haben wir die erste Plat-
te gemacht.

Haben Sie eine Erklärung 
dafür, warum die Musik auch 
außerhalb des Rheinlandes 
so gut ankommt?
WN: Das ist wahrscheinlich ganz 
einfach. Wir haben zur richtigen 
Zeit das Richtige gemacht und 
sind dabei immer authentisch ge-
blieben. Wir haben uns nie an ir-
gendwelchen Moderichtungen 
orientiert. Wir haben immer nur 
unsere bestmögliche Qualität ab-

geliefert. und unser Publikum nie 
enttäuscht. Und das zahlt sich 
dann irgendwann aus.

Eine Frage fernab der Musik: 
Sie sind großer Fan das 1. FC 
Köln. Aktuell steht der FC an 
der Tabellenspitze der 2. Fuß-
ball-Bundesliga. Wie sehr 
glauben Sie an einen Aufstieg 
in die 1. Bundesliga?
WN: Momentan bin ich frohen 
Mutes. Wir stehen aktuell an 
der Spitze. Mal schauen, wie die 
nächsten Spiele ausgehen. Wir 
konnten ja zwischendurch we-
gen diesem dämlichen CAS-Ur-
teil, zwei Jahre keine neuen Spie-
ler verpflichten. Wir haben zum 
Glück eine gute Jugendarbeit. Vie-
le von den jetzigen Spielern sind 
beim 1. FC Köln aufgewachsen. 
Ab und zu mussten wir Leute zie-
hen lassen. Aber so ist das im mo-
dernen Fußball eben. Wenn uns 
ein Florian Witz abhandengekom-
men ist, dann ist das schmerzhaft, 
aber der 1. FC Köln war für die-
ses Jahrhundert-Talent nicht der 
Verein, wo er groß werden konn-
te. Wir haben uns leider zu einer 
Fahrstuhlmannschaft entwickelt. 

Wir haben zwar Spaß, wenn wir 
immer wiederaufsteigen, aber ir-
gendwann sollte der Klub mal so 
saniert sein, dass man längerfris-
tig in der 1. Liga bleiben kann.

Zurück zur Musik: Was ist für 
Sie das Schöne an Ihrem Beruf?
WN: Ich kann nur das tun, was 
ich will. Ich bin überhaupt nicht 
fremdbestimmt. Ich habe ja ei-
gentlich Malerei studiert. Per Zu-
fall konnte ich dann von meinem 
Hobby leben. Ich kann damit mei-
ne Familie ernähren und muss 
mir keine finanziellen Sorgen ma-
chen. Wenn ich morgens aufste-
he, kann ich meinen Tag damit 
verbringen zu tun, was ich ger-
ne mache. Ich mache da auch kei-
ne Kompromisse. Mir kann kei-
ner kommen und sagen, dass ich 
dies oder jenes machen muss aus 
kommerziellen Gründen. Das ist 
alles völliger Quatsch. Die haben 
sich alle an mir die Zähne ausge-
bissen.

Welche Pläne haben Sie für 
das Jahr 2025 und die nahe  
Zukunft?
WN: 2025 sind wir lange mit dem 
zweiten Teil der Zeitreise beschäf-
tigt, wir spielen 25 Open-Air-Kon-
zerte. Dann haben wir noch die 
„Zwischen-Start-und-Ziel-Konzer-
te“. Damit sind wir schon ausge-
lastet. 2026 haben wir 50 Jahre 
BAP zu feiern. Das werden aller-
dings große Konzerte.

Sie werden demnächst 
74 Jahre alt. 1976 gründeten 
Sie BAP. Planen Sie schon 
eine Karriereende?
WN: Ich versuche nur so wo weit 
zu planen, wie ich mir halbwegs si-
cher sein kann, dass mir das mei-
ne Konstitution erlaubt. Wenn ich 
merke, dass ich mich nicht mehr 
gut konzentrieren kann, dann ist 
Ende. Aber noch sieht das nicht 
so aus. Das funktioniert noch al-
les optimal. Zu weit vorplanen ist 
deshalb nicht gut. Sonst stehe ich 
irgendwann womöglich auf der 
Bühne wie „Jopi“ Heesters, sowas 
ergibt keinen Sinn. Aber vorher 
werden mir meine Frau und meine 
beiden Töchter schon sagen, dass 
es langsam genug ist..., falls ich es 
nicht selber merke. (lacht). (MS)

Machen Sie bei unserer Verlosung mit, denn wir ver-

schenken 3x2 Tickets für den Auftritt von Wolfgang 

Niedecken am 13. März 2025 um 20 Uhr in der Stadt-

halle Soest. Senden Sie einfach eine E-Mail mit dem 

Betreff “Wolfgang Niedecken” und Ihren vollstän-

digen Daten (Name, Anschrift, Telefonnummer) bis 

zum 6. März 2025 an verlosung@fkwverlag.com 

und mit etwas Glück gehören Sie zu den Gewinnern. 

Die Gewinner werden ausgelost, der Rechtsweg ist  

ausgeschlossen.

!!VERLOSUNGVERLOSUNG
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SoestImmobilien

Schnäppchen-Immobilien im Blick
Renovierungskosten nicht zu optimistisch schätzen
Erstmals seit vielen Jahren be-
obachtet die Immobilienbran-
che rückläufige Preise für den 
Erwerb von Wohnimmobilien. 
Gerade für Boomregionen wie 
München oder Berlin berichtet 
das Statistische Bundesamt über 
starke Rückgänge – wenn auch 
von einem sehr hohen Niveau 
aus. Im laufenden Jahr zeigen 
die Prognosen ebenfalls nach 
unten, aber weniger stark als im 
Vorjahr. Grundsätzlich sehen Im-

mobilieninteressenten also Licht 
am Horizont, auch wenn Zin-
sen lange nicht mehr so günstig 
sind. Bei allzu verlockenden An-
geboten vorschnell zuzuschla-
gen, kann aber risikobehaftet 
sein, warnt Erik Stange vom Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB).

Lage prüfen
Hinter einem „Grundstück für Indi-
vidualisten” kann sich eine wenig 
attraktive Lage verbergen, etwa 
mit schlechter Verkehrsanbindung, 
mit einer lauten Straße oder einer 
nahe gelegenen Bahnstrecke. Bei 
einer Besichtigung sollte man dies 
berücksichtigen, die Umgebung 
eingehender betrachten und even-
tuell das Gespräch mit Anwohnern 
suchen.

Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich Be-
gabte” oder „Hier können Sie Ihre 
Hausideen verwirklichen” – solche 
und ähnliche Formulierungen in 
Immobilieninseraten sind oft ein 
Hinweis auf einen bescheidenen 
bis stark renovierungsbedürftigen 

Zustand der angebotenen Immo-
bilie. Wer sich für ein solches Haus 
interessiert, sollte genau hinsehen 
und nicht auf den ersten Augen-
schein vertrauen. Um den tatsäch-
lichen Renovierungsbedarf festzu-
stellen, ist eine Hausbegehung mit 
einem unabhängigen Bausach-
verständigen, zum Beispiel einem 
Bauherrenberater des Verbrau-
cherschutzvereins BSB sinnvoll. Un-
ter www.bsb-ev.de gibt es Berater-
adressen und weitere Infos hierzu. 
Der Baufachmann kann aus seiner 
Erfahrung heraus Problemstellen 
– etwa feuchte Bauteile, angegrif-
fene Dachkonstruktionen oder 
marode Leitungen – beurteilen 
und einschätzen, ob die anstehen-
den Renovierungen eher kosmeti-
scher oder substanzieller Art sind. 
Auf dieser Basis können Aufwand 
und Kosten, die zum Kaufpreis hin-
zukommen, besser abgeschätzt  
werden.

Eigenleistung mit Augenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleis-
tungen sparen. Allerdings sollte 
man die eigenen Fähigkeiten nicht 
überschätzen, damit der Traum 
vom Eigenheim nicht zum Alb-
traum wird und zum Leben auf ei-
ner Dauerbaustelle führt.

Finanzierung 
mit Spielraum planen
Bei einer älteren Immobilie kön-
nen im Zuge einer Renovierung 
und Modernisierung immer zu-
sätzliche Probleme auftauchen, 
die auch ein Sachverständiger 
nicht sehen konnte. Daher soll-
te der Finanzierungsplan für 
eine Gebrauchtimmobilie nicht 
„auf Kante genäht” sein, son-
dern einen gewissen Spielraum  
vorsehen. (DJD)

Foto: djd/Bauherren-
Schutzbund/Getty Images/
Sophonibal 

auch Diesel  

und Schmierstoffe

bestellen und  

Geld sparen!

Soester Handwerkerhaus
Geballte Kompetenz unter einem Dach
Wenn Sie in Soest und Umge-
bung kompetente Beratung und 
Unterstützung im Bereich Ge-
bäudetechnik benötigen, sind 
Sie beim Soester Handwerker-
haus genau richtig. In der Fried-
richstraße 56 vereinen sich drei 
starke Unternehmen unter ei-
nem Dach, um Ihnen umfassen-
de Lösungen anzubieten.

Drei Fachbetriebe – 
eine starke Gemeinschaft
Das Soester Handwerkerhaus ist 
ein Zusammenschluss dreier spezi-
alisierter Firmen:
-	 Florterm GmbH: 
	 Der Heizungs- und Sanitärbe- 
	 trieb unter der Leitung von  
	 David Schwammberger deckt 
	 ein breites Einsatzspektrum ab –  

	 vom Einfamilienhaus bis hin  
	 zu Industrieanlagen.  
	 Ob Gewerbeobjekte, Kitas oder 
	 große Bauprojekte wie Hotels, 
	 Florterm bringt Erfahrung  
	 und Fachwissen in den  
	 Bereichen Heizung, Sanitär und  
	 Lüftungstechnik mit.
-	 Eteam Soest GmbH: Geführt von 
	 Karsten Dunker, ist dieses Unter- 
	 nehmen ein erfahrener Partner  
	 im Elektrohandwerk. Neben  
	 klassischen Elektroinstallati- 
	 onen gehören auch die  
	 Programmierung von Solar- 
	 anlagen, die Installation von  
	 Wärmepumpen sowie KNX- 
	 Steuerungen zum Leistungs- 
	 spektrum. „Wir bieten alles im 
	 Elektrobereich an – von  
	 Standardlösungen bis hin zu 

	 Spezialanfertigungen“, erklärt  
	 Dunker.
-	 Planbar PHD GmbH: Ebenfalls  
	 unter der Leitung von Karsten  
	 Dunker steht dieses Unterneh- 
	 men für umfassende Beratung,  
	 Planung und Montage von  
	 Photovoltaikanlagen. 
	 „Seit 16 Jahren arbeite ich  
	 mit Photovoltaik und biete  
	 Komplettlösungen an – von  
	 der ersten Beratung bis zur  
	 fertigen Anlage“, so Dunker.

Gemeinsam für eine starke Marke
Die Idee zum Soester Handwerker-
haus entstand im Frühjahr 2024. 
Bereits zuvor arbeiteten die drei 
Firmen eng zusammen, doch die 
Entscheidung, unter einem ge-
meinsamen Dach in einem Büro-

Foto: Soester 
Handwerkerhaus

komplex zu agieren, wurde im Ja-
nuar/Februar 2024 getroffen. Im 
Sommer 2024 folgte dann der offi-
zielle Zusammenschluss samt Eröff-
nungsfeier.
Die Vorteile für die Kunden liegen 
auf der Hand: Ein zentraler An-
sprechpartner, kurze Kommunika-
tionswege und eine enge Zusam-
menarbeit der Gewerke sorgen für 
effiziente Abläufe. „Von Photovolta-
ik über Elektroinstallationen bis hin 
zu Heizung und Sanitär – wir bieten 
komplette Gebäudetechniklösun-
gen aus einer Hand“, betont Dun-
ker. Auch Zusatzleistungen wie die 
Beantragung von Fördermitteln 
oder detaillierte Planungen gehö-
ren zum Service.

Effiziente 
Zusammenarbeit – kurze Wege
Das Team des Soester Handwer-
kerhauses setzt auf Teamwork und 
schnelle Abstimmungen. „Bei uns 
gibt es keine langen Wartezeiten – 
einer hilft dem anderen, damit Pro-
jekte reibungslos laufen“, so Dun-
ker weiter. Die Öffnungszeiten sind 
flexibel und richten sich nach der 
Auftragslage: Morgens ab 8 Uhr bis 
16 Uhr.
Seit dem Zusammenschluss läuft 
das Geschäft hervorragend. Für die 
Zukunft haben Karsten Dunker und 
David Schwammberger klare Ziele: 
Sie wollen das Soester Handwerker-
haus weiter etablieren und die Mar-
ke noch bekannter machen.

- Anzeige -
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Günstig kaufen und klug sanieren
Energetische Modernisierung rechnet sich

Wer heute ein neues Eigen-
heim bauen möchte, ist mit 
zahlreichen Hindernissen 
konfrontiert: Ein freies und 
bezahlbares Grundstück zu 
finden, kommt in vielen Re-
gionen Deutschlands einem 
Lotteriegewinn gleich. Zudem 
sind die Baukosten stark ge-
stiegen. Nicht nur für junge 
Familien kann es daher eine 
smarte Idee sein, sich im Be-
stand umzusehen. Altbau-
ten mit Sanierungsbedarf las-
sen sich oft günstiger kaufen. 
Mit Fördermitteln für älte-
re Immobilien und einer ge-
zielten energetischen Moder-
nisierung kann dieser Weg 
nicht nur schneller ins neue 
Zuhause führen,  sondern 
auch zu klar kalkulierbaren  
Kosten.

Energiespareffekt 
individuell kalkulieren
Der Energieausweis ist eine wich-
tige Einflussgröße für den Markt-
wert einer Immobilie geworden. 
Wer einen Immobilienerwerb 
plant, kann sich somit gezielt ori-
entieren. Insbesondere bei Häu-
sern, die zu den schlechtesten Ef-
fizienzklassen F, G und H zählen, 
sind Preisabschläge gang und 
gäbe. Vorteil für die Käufer: Durch 
einen günstigeren Preis verbleibt 
im eigenen Budget womöglich 
mehr Spielraum für Modernisie-
rungen und gezielte Umbauten 
nach persönlichen Wünschen. Die 
Studie „Auf die Zukunft bauen” 
von WWF Deutschland etwa zeigt, 
wie sich Sanierungen rechnen. 
Das Fazit der Experten lautet: „Die 
höchsten Kosten entstehen, wenn 
gar nicht saniert wird.” Wichtig ist 
dabei insbesondere die energe-
tische Dämmung der Gebäude-
hülle, um Wärmeverluste zu ver-
hindern und somit Heizkosten 
dauerhaft zu senken. Wer kalku-
lieren möchte, wann und wie sich 
die Investition in eine energetische 
Sanierung lohnt, findet etwa unter 
www.wertsache-zukunft.de den 
praktischen Sto-Energiesparrech-
ner. Zudem lassen sich hier An-
sprechpartner im örtlichen Fach-
handwerk suchen.

Vollsanierung 
zahlt sich langfristig aus
Die WWF-Studie kommt zu dem 
Fazit, das die Vollsanierung auf ein 
Effizienzhausniveau unabhängig 
von der gewählten Heizung zu 
den niedrigsten Gesamtkosten bis 
2045 führt. „Das sanierte Gebäude 

kann danach über viele Jahre ohne 
größere Baumaßnahmen genutzt 
werden. Es lohnt sich also, einzel-
ne Maßnahmen in einen großen 
Schritt zu bündeln.” Zudem wei-
sen die Experten auf den positiven 
Effekt für den Gebäudewert hin: 
„Immobilien mit sehr guten Effizi-
enzklassen (A und A+) erzielten zu-
letzt teils 25 bis 30 Prozent höhe-

re Verkaufserlöse als Gebäude mit 
den schlechtesten Effizienzklassen 
G und F.” Hinzu kommen staatliche 
Fördertöpfe, von denen Moderni-
sierer profitieren. Das fängt bereits 
mit dem Kauf eines Altbaus an: Aus 
dem KfW-Programm 308 „Jung 
kauft Alt” beispielsweise sind zins-
günstige Darlehen für das Famili-
en-Wohneigentum abrufbar. 

FRÜHLINGS-RABATT!

20%
auf Überdachungen, 

Markisen und 
Seitenelemente

(gültig bis 31.03.2025)

Foto: djd/Sto
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Wer Solarstrom produziert und 
selbst im Haushalt nutzt, spart 
Stromkosten und leistet zugleich 
einen Beitrag zum Klimaschutz. 
Am besten fahren Haushalte, wenn 
sie sich ein komplettes Solarpa-
ket zulegen. Dabei handelt es sich 

um Komplettlösungen aus Solar-
modulen, Stromspeicher, Gateway 
und Stromwallet, mehr Infos gibt 
es etwa unter www.lichtblick.de/
zuhause. Mit einem Speicher kann 
der selbst produzierte Strom ge-
speichert und zu jeder Tages- und 
Nachtzeit verwendet werden. (DJD)
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Sägewerk Lothar Seuthe OHG 
Schwefer Str. 25 · 59494 Soest-Ampen
Telefon 0 29 21 - 6 07 77 
Telefax 0 29 21 - 6 56 87
info@saegewerk-seuthe.de

www.saegewerk-seuthe.de

HOLZ – ZWECKMÄSSIG 
                    UND SCHÖN!!!
• Holz im Garten 
• Terrassendielen 
• Zuschnitt
• Lärchenholz

• OSB-Platten 
• Hobelware 
• Schnittholz
• KVH / BSH

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 16.30 Uhr 
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

Ein gutes Händchen 
für Pflanzen
So sind Garten-Neulinge  
schnell erfolgreich
Ist aller Anfang tatsächlich 
schwer? Die bekannte Rede-
wendung lässt sich schnell wi-
derlegen, wenn man mit Plan 
und einer guten Vorbereitung 
an eine neue Sache heran-
geht. Wer beispielsweise erst-
mals einen eigenen Garten an-
bauen möchte, wünscht sich 
möglichst schnell sichtbare Er-
folge. Und die lassen sich auch 
erzielen, wenn die Freizeit-
gärtner einige grundlegende 
Tipps beachten: angefangen 
von der Wahl der geeigneten 
Pflanzen bis zum richtigen 
Düngen und Wässern.

Pflanzen passend zur 
Bodenqualität auswählen
Einfach im Fachmarkt die Pflan-
zen kaufen, die einem optisch 
am meisten zusagen? Das kann 
schiefgehen, wenn es sich um be-
sonders pflegebedürftige Vertre-
ter handelt oder die jeweilige Art 
partout nicht zur Beschaffenheit 
des eigenen Gartenbodens passt. 
„Gerade bei einer Neuanlage soll-
ten sich Hobbygärtner zunächst 
Gewissheit über die Bodenquali-
tät verschaffen, um die Bepflan-
zung passend dazu auswählen zu 
können“, schildert Compo-Gar-
tenexperte Werner Peitzmann. 

Oft reicht es schon, etwas Erde 
zu einer Kugel zu formen: Rinnt 
die Erde durch die Finger, deutet 
alles auf einen sandigen Boden 
hin. Bleibt die Kugel ganz, han-

delt es sich um einen eher leh-
migen Boden. Genaue Auskünf-
te gibt eine Analyse des Erdreichs. 
Anschließend lassen sich dafür 
geeignete Pflanzen – am bes-
ten robuste, mehrjährige Arten – 
auswählen. „So hat man gerade 
zum Start mehr Freunde an den 
Neupflanzungen“, weiß Werner  
Peitzmann.

Fotos: djd/Compo/Witte Wattendorff

P� anzenhof Becker

Bäume P� anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Die schönste Auswahl für Ihren Garten!

Der Frühling steht vor der Tür!
Wärmere Temperaturen, längere Tage und viel Sonnen-
schein sind ein untrügliches Zeichen dafür, dass 
der Frühling 2025 vor der Tür steht. Für uns alle 
sicherlich ein positiver Aspekt in dieser Zeit. 

Wir freuen uns, dass wir Sie in unserem P� an-
zenhof an der Hammer Landstr. 51a in Soest 
begrüßen können. Natürlich mit dem nöti-
gen Abstand und Hygienevorschriften. Wir 
haben das gesamte Sortiment an Garten-
p� anzen verfügbar und stehen Ihnen für eine 
Beratung gerne zur Verfügung.

Ein P� anzung im März/April bringt optimale Vorrau-
setzungen mit sich für das gute Anwachsen Ihrer P� anzen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wärmere Temperaturen, längere Tage und viel Sonnen-
schein sind ein untrügliches Zeichen dafür, dass 
der Frühling 2025 vor der Tür steht. Für uns alle 
sicherlich ein positiver Aspekt in dieser Zeit. 

Wir freuen uns, dass wir Sie in unserem P� an-
zenhof an der Hammer Landstr. 51a in Soest 
begrüßen können. Natürlich mit dem nöti-
gen Abstand und Hygienevorschriften. Wir 
haben das gesamte Sortiment an Garten-
p� anzen verfügbar und stehen Ihnen für eine 

Ein P� anzung im März/April bringt optimale Vorrau-

Dünger in Bio-Qualität 
richtig dosieren
Auch bei der Nährstoffgabe sind 
viele Gartenneulinge unsicher. 
Natürlich brauchen Pflanzen für 
ihr Wachstum eine regelmäßi-
ge Nährstoffversorgung und aus-
reichend Wasser, das Motto „Viel 
hilft viel“ aber bewirkt häufig das 
Gegenteil. Eine praktische Hilfe-
stellung gibt beispielsweise der 
Compo Bio-Blaudünger: Denn die 
charakteristische blaue Färbung 
erleichtert die Dosierung und An-
wendung. Gerade Gartenneulin-
ge sind zudem unsicher, welcher 
Dünger sich für welche Pflanzen 

Die Outdoorsaison 2025 beginnt – Gartenmöbel 
& Ambiente lädt zum Saisonstart ein!
Der Frühling naht, und mit ihm 
die perfekte Gelegenheit, Balkon, 
Terrasse und Garten in stilvolle 
Wohlfühloasen zu verwandeln. 
Gartenmöbel & Ambiente startet 
mit attraktiven Eröffnungs-An-
geboten in die neue Saison und 
präsentiert Ihnen die neuesten 
Outdoor-Trends 2025.

In diesem Jahr stehen helle Ge-
stellfarben in Taupe & Sand im Fo-
kus – zeitlos elegant und vielsei-
tig kombinierbar. Auch geschwungene Formen und organische Designs 
setzen Akzente und verleihen Gartenmöbeln eine moderne Leichtigkeit. 
Ergänzt wird das Sortiment durch immer wieder neue Akzente und 
Dekoideen für das perfekte Gartenambiente. Von komfortablen Lounge-
Sets über stilvolle Dining-Gruppen bis hin zu modernen Accessoires in 
Neonfarben. 

Ein weiteres Highlight sind multifunktionale Outdoor-Bereiche: Flexible 
Möbelarrangements, durchdachte Beleuchtungskonzepte und beque-
me Relaxlösungen verwandeln den Garten in einen erweiterten Wohn-
raum für gesellige Abende oder entspannte Rückzugsorte.

Lassen Sie sich inspirieren und entdecken Sie die aktuellen Highlights für 
Ihren Außenbereich.
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eignet. Diese Frage stellt sich nicht 
mehr, da der Blaudünger univer-
sell im gesamten Garten für Blu-
men, Obst und Gemüse nutzbar 
ist. Unter www.compo.de gibt es 
dazu mehr Details und viele wei-
tere Tipps für ein erfolgreiches 
Gärtnern. Dieser Bio-Dünger ent-
hält mineralische und organische 
Rohstoffe. Letztere sorgen dafür, 
dass die Humusbildung geför-
dert wird und der Dünger beson-
ders schnell wirkt. Der enthaltene 
hohe Kalium-Anteil stärkt zudem 
die Zellwände, sodass die Pflan-
zen besser vor anhaltender Hitze 
geschützt sind. (DJD)
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Soest

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de
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Ab ins Blaue

Foto: PantherMedia/Dawid Kalisinski

Eisige Temperaturen, graue Wol-
ken und kurze Tage: Der Win-
ter hat Deutschland fest im Griff 
und die Sehnsucht nach Wär-
me und Sonne treibt viele Men-
schen in die Reisebüros und auf 
die Reiseportale. Doch welche 
Ziele eignen sich im kommen-
den Frühjahr besonders? Wir ge-
ben drei Reisetipps.

Bulgarien: Ruhe-Oase 
am Schwarzen Meer
Reisende, die lieber auf einen klas-
sischen Strand- und Partyurlaub 
verzichten und nach Ruhe suchen, 
können schon ab Mitte April an 
die Schwarzmeerküste reisen. Die 
Temperaturen steigen dann von 
zunächst 15 auf bis zu 20 Grad 
im Mai – perfektes Klima für eine 
Tour durch die malerische Natur, 
wie zum Beispiel im artenreichen 
Schutzgebiet Baltata bei Albena. 

Kreta: Schluchten und
Blütenduft
Wer nicht nur an Pool und Strand 
liegen, sondern Griechenlands 
größte Insel wirklich kennenler-
nen möchte, sollte die Hochsaison 
am besten meiden. Denn dann 
ist es auf der Insel nicht nur über-
laufen, sondern für Wanderungen 
oder Kulturtrips auch schlichtweg 
zu heiß.
Im Frühjahr hingegen lässt sich 
Kreta bei angenehmen Tempera-
turen um 20 Grad völlig stressfrei 
erkunden. Auf den Rad- und Wan-
derwegen im bergigen Inselinne-
ren zeigt sich die sonst trubelige 
Ferieninsel von ihrer idyllischen 
und stillen Seite. Vielerorts werden 

Urlauberinnen und Urlauber von 
frischen Düften begleitet, denn im 
Frühjahr stehen viele Bäume und 
Blumen in voller Blüte. 

Mallorca: Blütenmeer 
statt Strandurlaub
Die beste Reisezeit, um die au-
thentische Seite der Baleareninsel 
kennenzulernen, ist im Frühjahr. 
Dann sind die Temperaturen mit 
17 (März) bis 22 Grad (Mai) zwar 
noch recht kühl. Doch dafür kön-
nen Reisende die schöne Natur 
und die urigen Orte im Inselinne-
ren ganz ohne störende Besucher-
massen erkunden. 

Der FrühlingsurlaubDer Frühlingsurlaub
Drei Tipps für schöne ReisezieleDrei Tipps für schöne Reiseziele

Merci Udo
Eine Hommage an Udo Jürgens
Mit seinen großen Hits und 
Evergreens hat Udo Jürgens 
Generationen von Menschen 
begeistert. Am Samstag, 1. 
März, um 20 Uhr wird in der 
Stadthalle Soest seine gro-
ße Karriere noch einmal Re-
vue passieren gelassen. Mit 
„Merci Cherie“, „Ich war noch 
niemals in New York“, „Mit 
66 Jahren“, „Siebzehn Jahr, 
blondes Haar “, „Aber bit-
te mit Sahne“, „Griechischer 
Wein“, „Mitten im Leben“, 
„Traumtänzer“ und vielen an-
deren Schlagern und Chan-
sons, werden seine Lieder auf 
die Bühne zurückgeholt.

Das Repertoire von Udo Jür-
gens umfasst ein Spektrum 
an vielseitigen Melodien, Bal-
laden und Popsongs – bis hin 
zu heißen Calypso-Rhythmen! 
Genießen Sie bekannte Ever-
greens wie „Ich weiß was ich 
will”, „Aber bitte mit Sahne”, 
„Zeig mir den Platz an der Son-

ne”, „Jeder so wie er mag”, „Ma-
tilda” und viele weitere unver-
gessene Hits!

Die Musicalsolisten 
der Show sind:
Kristin Hölck - bekannt aus 
den Musicals „Cats“, „Cabaret“, 
„Joseph“ „Elisabeth“, „Les Mi-
serables“, „Das Phantom der 

Oper“. Markus Dietz - bekannt 
aus den Musicals „Wahnsinn“, 
„Titanic”, „Rocky Horror Show”, 
„Die Schöne und das Biest”, 
„Chess”. Marco Fahrland - be-
kannt aus den Musicals „Sister 
Act“, „Hinterm Horizont“, „Das 
Phantom der Oper”, „Dirty Dan-
cing”, „Wicked”. Bethany Barber 
- bekannt aus den Musicals „Der 

Mann von La Mancha”, „Into the 
Woods”, „The most happy fella”, 
„City of Angels”.
„Merci Udo - die Show“ wird von 
Peter Wölke und seiner Band 
sowie internationalen Musical-
stars live präsentiert. Änderun-
gen in der Besetzung sind mög-
lich. Die Musicalstars werden 
Sie von der ersten Sekunde an 
verzaubern. Sie versprühen gla-
mouröse Gala-Stimmung und 
begeistern das Publikum mit ih-
ren einzigartigen Stimmen. Pe-
ter Wölke – der musikalische 
Leiter der Show „Merci Udo“ – 
führt als charmanter Modera-
tor durch den Abend und ver-
mittelt den Zuschauern durch 
interessante Fakten und Eckda-
ten einen Einblick in das Leben 
des großen Entertainers Udo 
Jürgens. Im Laufe des Abends 
erleben Sie mehrere Instrumen-
tal-Soli der Band-Mitglieder. 
Da darf auch ein exzellentes 
Schlagzeug-Solo nicht fehlen.
Tickets gibt es zum Preis von 35 
bis 59 Euro vor Ort in Soest erhält-
lich im Vorverkauf in der Teichs-
mühle sowie online auf www. 
stadthalle-soest.de. 

Vivaldis "Vier Jahreszeiten"
Highlights der klassischen Musik
Das weltweit bekannte und 
renommierte Ensemble der 
Tschechischen Kammerphil-
harmonie Prag konzertiert am 
Samstag, 22. März, um 20 Uhr 
in der Stadthalle Soest mit drei 
Highlights der klassischen Mu-
sik: Vivaldis „Vier Jahreszeiten“, 
Händels „Wassermusik, Orches-
tersuite Nr. 1“ und Haydns „Ab-
schiedssinfonie“

Das im wahrsten Sinne des Wortes 
prächtige Konzert „Drei Highlights 
der klassischen Musik“ bringt zwei 
Meisterwerke der klassischen Ba-
rockmusik und einen der wich-
tigsten Vertreter der Wiener Klas-
sik zusammen: Antonio Vivaldis 
unvergängliche „Vier Jahreszei-
ten“, Georg Friedrich Händels be-
geisternde „Wassermusik“ und Jo-
seph Haydns „Abschiedssinfonie“. 
Um die Entstehung von Ge-

org Friedrich Händels „Wasser-
musik“ ranken sich verschiedene 
Anekdoten: So soll der Kompo-
nist von Hannover nach London 
übergesiedelt sein und mit der 
Begleitmusik für eine königli-
che Lustfahrt auf der Themse sei-
nen „Einstand“ bei seinem neu-
en Herrn, König Georg I., gegeben 
haben. Dies ist jedoch nur für die 
zweite der drei Suiten dokumen-
tarisch belegt. Auf jeden Fall war 
Seine Königliche Hoheit so be-
geistert, dass er die „Wassermusik“ 
und einzelne Stücke daraus mehr-
mals wiederholen ließ.
Joseph Haydns „Abschiedssym-
phonie“ (Sinfonie Nr. 45) entstand 
während seiner Anstellung als Ka-
pellmeister beim Fürsten Niko-
laus I. Esterházy in Ungarn. Da die 
Musiker während der Spielzeit im 
Schloss des Fürsten, bis auf weni-
ge Ausnahmen, ohne Kontakt zu 

ihren Familien arbeiten mussten, 
sehnten sie den Urlaub herbei. Sie 
baten Haydn, sich beim Fürsten 
für sie einzusetzen.
Das Ensemble der Tschechischen 
Kammerphilharmonie Prag gilt 
heute als eines der besten neuen 
Ensembles in der Tschechischen 
Republik. Es hat sich international 
einen hochgeschätzten Namen 
erspielt. Von Beginn an arbeitet 

es mit verschiedenen namhaf-
ten Dirigenten zusammen. Bereits 
dreimal wurde der Tschechischen 
Kammerphilharmonie Prag die 
„Goldene Schallplatte“ verliehen. 
Tickets gibt es zum Preis von 35 
Euro bis 44 Euro und ermäßigt 
ab 21 Euro sind vor Ort in Soest 
erhältlich im Vorverkauf in der 
Teichsmühle sowie online auf 
www.stadthalle-soest.de. 
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Foto: PW Entertainment UG, 
Peter Wölke

Besonders malerisch ist Mallor-
cas Natur zur Zeit der Mandelblü-
te. Die süßlich duftenden Blüten 
öffnen sich je nach Wetterlage in 
der Zeit von Mitte Januar bis An-
fang Februar. Am einfachsten lässt 
sich das duftende Blütenmeer 
auf einem Roadtrip entdecken.  
(www.reisereporter.de)
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Was tun, wenn's gekracht hat?
Richtiges Verhalten nach einem Autounfall

Foto: djd/DEVK/Kzenon, 
stock.adobe.com

Foto: djd/DEVK/Jürgern Naber

2.830 Tote auf deutschen Stra-
ßen: Das ist die traurige Ver-
kehrsbilanz für 2023 laut Sta-
tistischem Bundesamt. Bei 2,5 
Millionen Unfällen sind außer-
dem 364.900 Menschen verletzt 
worden. Für alle, die am Verkehr 
teilnehmen, ist es daher wichtig 
zu wissen, wie man sich bei ei-
nem Unfall richtig verhält.

Unfallstelle absichern
Vor allem heißt es: Ruhe bewahren! 
Oberste Priorität haben die Absi-
cherung der Unfallstelle und Erste 
Hilfe für Verletzte. Zunächst sollte 
man die Warnblinkanlage einschal-
ten, die Warnweste anziehen und 
das Warndreieck ausreichend weit 
entfernt aufstellen, um andere Fah-
rerinnen und Fahrer auf die Gefah-
renstelle aufmerksam zu machen. 
Anschließend leistet man Verletz-
ten Erste Hilfe und ruft zusätzlich 
zur Polizei (Notrufnummer 110) 
unbedingt die Feuerwehr (112) 

an, falls Betriebsstoffe ausgelaufen 
oder Personen verletzt sind.

Den Unfall richtig 
dokumentieren
Für die Schadenregulierung durch 
die Versicherung und mögliche 
Rechtsstreitigkeiten ist die Doku-
mentation der Unfallstelle wichtig. 
Sinnvoll ist es daher, Unfallort, Fahr-
zeuge und Schäden zu fotografie-
ren und eine detaillierte Skizze des 
Unfallhergangs anzufertigen. Am 
besten notiert man sich Datum, 
Uhrzeit, Straßenzustand und Wet-
terbedingungen. Nicht vergessen: 
Personalien und Versicherungsda-
ten der beteiligten Personen aus-
tauschen sowie die Kontaktdaten 
möglicher Zeuginnen und Zeu-
gen aufschreiben. Der eigenen Ver-
sicherung sollte man den Unfall so 
schnell wie möglich melden.

Wenn es nach 
dem Unfall kracht
Eine Verkehrsrechtsschutzversi-
cherung, etwa bei der DEVK, 
schützt vor rechtlichen Streitig-
keiten im Straßenverkehr sowie fi-
nanziellen Belastungen. Sie hilft 

beispielsweise, wenn Beteiligten 
nach einem Verkehrsunfall fahrläs-
sige Körperverletzung vorgewor-
fen wird oder Führerscheinentzug 
droht. Detaillierte Informationen 
gibt es unter www.devk.de/recht. 
Zum Service des Kölner Versiche-

So unterschiedlich die Sorten in 
Aussehen und Geschmack auch 
sind, eines haben sie gemein-
sam: Das alpin-mediterrane Kli-
ma mit 2.000 Sonnenstunden pro 
Jahr verleiht den Südtiroler Äp-
feln ihre besondere innere und 
äußere Fruchtqualität. „300 Tage 
Sonne im Jahr – das freut nicht 
nur Outdoor-Fans, sondern tut 
auch den Äpfeln besonders gut“, 
sagt Michaela Hafner. Sie darf 
sich nach einer dreimonatigen 
Ausbildung und Prüfung „Apfels-
ommelière aus Südtirol“ nennen 
– Expertinnen und Experten, die 
es nur in Südtirol gibt.  „Äpfel sind 
Alltagsobst, aber sie sind eigent-
lich viel mehr. Von blumig über 
tropisch und reif-fruchtig bis hin 
zu Zitrusnoten, grün und wür-
zig reicht die Palette. Ob eher süß 
oder sauer, mild oder aromatisch, 
schmelzendes oder festes Frucht-
fleisch – jede Sorte schmeckt un-
verwechselbar“, so die Expertin.

Apfel-Pastinaken-Suppe
Rezept von Sarah Zahn
Vorspeise mit Südtiroler Granny 
Smith Äpfeln
Schwierigkeit: leicht
Vorbereitungszeit: 15 min
Dauer Backen/Kochen: 30 min
Stil: modern
Apfel: Granny Smith

Zutaten für 4 Personen: 
500 g (ca. 3) Südtiroler Apfel g.g.A. 
(Granny Smith), 500 g Pastinaken, 
2 Karotten, ½ Stange Lauch, 50 g 
Knollensellerie, 1 rote Zwiebel, 30 
g Kokosöl, 1000 ml Gemüsebrühe, 
1 TL Kurkuma, 1 EL Curry, 1 EL Pap-
rikapulver, 1 Handvoll frische Peter-
silie, 1 TL rote Chiliflocken, 1 TL Pfef-
fer, 200 ml Mandelmilch, Salz nach 
Belieben
Außerdem: 
1 Südtiroler Apfel g.g.A. (Granny 
Smith), 1 EL Kokosöl, 50 g Hasel-
nussblätter, 1 EL Ahornsirup, 1 TL 
Paprikapulver, Salz & Pfeffer nach 
Belieben, 1 EL gehackte Petersilie

Zubereitung: 
Zunächst das Gemüse putzen, schä-
len und in grobe Stücke schnei-
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Foto: IDM/Südtiroler Apfelkonsor- 
tium/Sarah Zahn/akz-o
den. Die Äpfel schälen, entkernen 
und ebenfalls in Stücke schneiden. 
Zwiebel grob hacken und in Kokos-
öl anbraten, die Äpfel hinzugeben 
und anschwitzen. Das restliche Ge-
müse hinzugeben und kurz mitbra-
ten. Mit Gemüsebrühe ablöschen. 
Mit Gewürzen und gehackter Pe-
tersilie würzen und 30 Minuten kö-
cheln lassen bis das Gemüse gar ist. 
Nach Belieben pürieren, mit Man-
delmilch verfeinern und abschme-
cken. Nach Belieben nachwürzen.
Für das Topping den Apfel waschen, 
entkernen und in Würfel schnei-
den. Kokosöl in einer Pfanne erhit-
zen, die Haselnüsse darin rösten, 
mit Ahornsirup karamellisieren und 
mit Paprika sowie Salz und Pfeffer 
würzen. Haselnüsse aus der Pfanne 
nehmen und in der Pfanne die Ap-
felstücke anschwitzen.
Suppe in Schüsseln oder auf Teller 
geben, mit Haselnüssen, Apfelstü-
cken und Petersilie verfeinern und 
servieren. (akz-o)

Wärmt von innen
Leckere Suppe mit Äpfeln

KLEINANZEIGEN

rers gehört unter anderem eine un-
abhängige telefonische Rechtsbe-
ratung. Außerdem vermittelt das 
Unternehmen kompetente Rechts-
anwältinnen und Rechtsanwälte 
und ermöglicht auch außergericht-
liche Streitbeilegung über Media-
tion. Bei einem Rechtsstreit trägt 

die Rechtsschutzversicherung die 
Prozesskosten. Die Kfz-Haftpflicht 
kümmert sich um die Ansprüche 
der Geschädigten. Und wer haften 
muss, kann sich den Schaden am 
eigenen Fahrzeug trotzdem bezah-
len lassen: Hier übernimmt die Voll-
kaskoversicherung. (DJD)
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GesundheitSenioren / Gesundheit

Tag der 
Rückengesundheit
Der Nacken im Fokus
Der 24. Tag der Rückengesund-
heit stellt den Schulter- und Na-
ckenbereich in den Fokus. Er ver-
mittelt Interessierten, wie sich 
Beschwerden in diesem Bereich 
vorbeugen und bewältigen las-
sen. Dazu beraten Expertinnen 
und Experten mit wissenschaft-
lich fundierten Tipps.

Am 15. März 2025 findet wieder 
der bundesweite Tag der Rücken-
gesundheit statt. An diesem Tag 
soll die Bevölkerung über aktuel-
le Erkenntnisse rund um die Rü-
ckenschmerzprävention infor-
miert werden. Das Motto lautet: 
„Nacken im Fokus: Beweglich blei-
ben - Schmerz vertreiben!“. Er-
freulicherweise gibt es in unserer 
Gesellschaft sehr viele Gesund-
heitsangebote, Produkte oder 
Hilfsmittel, die Nackenschmerzen 
verhindern oder lindern können. 
In dem Dschungel der Angebote 
ist die Orientierung für den Einzel-
nen jedoch oft kompliziert, der Tag 
der Rückengesundheit schafft Ori-
entierung.

Nacken- und Schulterbeschwer-
den sind weit verbreitet
Von Beschwerden im Nacken und 
in den Schultern sind sehr viele 

Menschen betroffen. Jede zweite 
Person hat Probleme mit dem Na-
cken, bei ca. 10 Prozent führen sie 
zu Konsequenzen, wie der Abwe-
senheit vom Arbeitsplatz (Luoma-
joki 2023). In einer telefonischen 
Umfrage gaben 45,7 Prozent der 
Befragten an, dass sie im vergan-
genen Jahr Nackenschmerzen 
hatten (BURDEN 2020).
Das Motto zum Tag der Rücken-
gesundheit 2025 nimmt da-
her diesen weit verbreiteten 
Schmerzbereich in den Fokus. 
Darüber hinaus sollen zusätz-
lich auch die Schultern berück-
sichtigt werden. Nacken und 
Schultern sind muskulär, nerv-
lich und bindegewebsmäßig eng 
miteinander verbunden. Eine 
Zwangshaltung des Nackens 
oder der Schultern führt meis-
tens zu Beschwerden in beiden  
Körperpartien.
Die schlechte Nachricht: Nacken- 
und Schulterprobleme sind in 
der Bevölkerung weit verbreitet. 
Die gute Nachricht: gegen die-
se Beschwerden können wir vor-
beugend sehr viel tun. Wenn die 
Schmerzen schon da sind, gibt 
es zudem zahlreiche wirksame 
Maßnahmen, diese zu reduzieren. 
(www.agr-ev.de)

Foto: Aktion Gesunder Rücken e.V.

Marktstraße 2 
59494 Soest 
Telefon: 0 29 21 / 3 39 87 98
Termine nach Vereinbarung

Nicole Bruske-Klein
Logopädin
Diplomierte 
Legasthenietrainerin

Sprech-, Sprach-, 
Stimm- und 
Schluckstörungen 
bei Erwachsenen

Sprech-, Sprach-, 
und Schluckstörungen 
bei Kindern

Privatleistungen
· Legasthenietraining
· NLP Coaching

www.logopaedie-bruske.de

Unsere Praxis wächst!
Darum suchen wir dich!

Logopäd*in / Sprachtherapeut*in 
in Soest gesucht!

Logopädie mit Herz und Verstand im Herzen von Soest!

Europäischer Tag der Logopädie
„Spielen – entdecken – Sprache fördern!“
Zum Europäischen Tag der Lo-
gopädie am 6. März 2025 in-
formiert der Deutsche Bun-
desverband für Logopädie 
e. V. (dbl) über die Relevanz 
einer sprachreichen Umge-
bung für die kindliche Sprach-
entwicklung. Studien bele-
gen die Wirkung sprachlicher 
Anregung in Familien und Ki-
tas und zeigen, dass alle Kin-
der von 0 bis 6 Jahren von ei-
ner sprachreichen Umgebung 
profitieren: Kinder, deren Erst-
sprache Deutsch ist ebenso 
wie Kinder, für die Deutsch die 
zweite oder dritte Sprache ist.

Getreu dem diesjährigen Motto 
„Spielen – entdecken – Sprache 
fördern! Ein sprachreiches Um-
feld für jedes Kind“ wird der Fo-
kus vor allem auf eine spieleri-
sche Herangehensweise gesetzt, 
die Kinder zum Experimentieren 
und Ausprobieren einlädt. Da-
rüber hinaus möchte der Ver-
band dafür sensibilisieren, wie 
Erwachsene im Umgang mit 
Kindern die Sprachentwicklung 
fördern können und wann eine 
logopädische Diagnostik ange-
raten ist. 

Sprachreiche Umgebung 
in der Kita richtig nutzen
Gerade in Kindertagesstätten 
bieten sich vielfältige und inter-
aktive Anlässe, um die kindliche 
Sprachentwicklung alltagsinte-
griert zu fördern, so der dbl. Auf 
der dbl-Website sind beispiels-
weise unter dem Punkt „Ver-
knüpfung von Sprachförderung 
mit naturwissenschaftlichen Ex-

perimenten“ hilfreiche Informa-
tionen für Erzieherinnen und Er-
zieher dazu eingestellt: https://
www.dbl-ev.de/kinder-und-ju-
gendliche/praevention/sprach-
foerderung-in-der-kita.

Informationsmaterialien 
für Eltern 
Sprachförderung für Kinder 
ist wichtig. Wenn jedoch zum 
Beispiel eine Sprachentwick-
lungsstörung vorliegt, reicht 
Förderung allein nicht aus. Die 
Auffälligkeiten der Sprache kön-
nen sich über die gesamte kind-
liche Entwicklung bis ins Schul-
alter und teilweise darüber 
hinaus zeigen. Neben Sprach-

entwicklungsstörungen können 
auch Sprech-, Stimm-, Schluck- 
und Redeflussstörungen oder 
Sprechangst (selektiver Mutis-
mus) auftreten. Die logopädi-
schen Einsatzgebiete bei Kin-
dern und Jugendlichen sind 
daher vielfältig.
Allgemeine Informationen zu 
diesem Thema finden Sie hier: 
https://www.dbl-ev.de/logopa-
edie/kinder-und-jugendliche.

Zum Europäischen Tag 
der Logopädie
Der Europäische Tag der Logo-
pädie wird am 6. März 2025 zum 
21. Mal begangen. In Deutsch-
land ist er auch im „Jahresplaner 
Gesundheitstage 2025“ der Bun-
deszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) gelistet. Ins 
Leben gerufen hat ihn der Eu-
ropäische Dachverband der Na-
tionalen Logopädie-Verbände, 
ESLA. (dbl)
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Praxis für Logopädie · Maren Kolnsberg
Kaiserstraße · 1 59505 Bad Sassendorf
Fon (02921) 66 66 52
Fax (02921) 66 66 53

Lippstädter Straße 4 · 59510 Lippetal
Fon (02923) 97 18 03
Fax (02923) 97 18 04

Seniorenresidenzen 
im Check
Worauf man achten sollte
Wer im Alter in eine Senioren-
einrichtung umziehen möchte, 
steht vor einer großen Entschei-
dung. „Der Umzug will wohlbe-
dacht sein: Schließlich gibt es 
viele Anbieter auf dem Markt 
mit erheblichen Unterschieden 
in Kosten und Leistungen“, gibt 
Petra Hellenthal zu bedenken, 
Geschäftsführerin der Augusti-
num Seniorenresidenzen mit 23 
Häusern in ganz Deutschland. 
„Gründliches Vergleichen lohnt 
sich.“ Unter www.augustinum.de 
zeigt eine Checkliste, auf welche 
Punkte man bei der Auswahl ach-
ten sollte und worauf eine gute 
Beratung eingehen muss.

Lage und Wohnung
Größe und Ausstattung der Woh-
nung müssen zu den eigenen Be-
dürfnissen passen: Je nachdem, ob 
man allein oder zu zweit einzieht, 
mit Haustier oder ohne, einen Bal-
kon oder eine Terrasse bevorzugt. 
Ideal ist es, wenn man seine Möbel 
mitnehmen kann und sich nach ei-
genen Wünschen einrichtet. Eine 
kleine Küche sollte aber bereits ein-
gebaut sein. Lebensmittelladen, 
Bank, Friseur und Arztpraxis soll-
ten in der Nähe liegen, zudem ist 
eine Anbindung an öffentliche Ver-
kehrsmittel wichtig für eigene Akti-
vitäten wie auch Besuche von Fami-
lie und Freunden.

Aktivität und Kultur
Beim Durchblättern des Kultur-
programms einer Seniorenresi-
denz lohnt sich ein genauer Blick: 
Wie viele Veranstaltungen finden 
statt und treffen sie meinen Ge-
schmack? Organisiert die Einrich-

tung Ausflüge oder Reisen? Ist das 
Haus auch offen gegenüber Gäs-
ten und integriert es die Menschen 
aus der Nachbarschaft? Gibt es wei-
tere Angebote wie Sport- und Hob-
bygruppen?

Betreuung und Pflege
Der Empfang sollte 24 Stunden am 
Tag besetzt und Pflegekräfte soll-
ten vor Ort sein, sodass auf Notrufe 
sofort reagiert werden kann. Auch 
tagsüber sind verlässliche und ver-
traute Ansprechpartner wichtig, die 
sich um große und kleine Fragen 
kümmern können. Falls ein Pflege-
bedarf auftritt, sollte in einer guten 
Seniorenresidenz ein Pflegedienst 
in die eigene Wohnung kommen. 
Auch ein Angebot, das Pflegekos-
ten begrenzt, kann entscheidend 
für die Auswahl sein.

Leistungen und Kosten
Ganz entscheidend ist ein Vergleich, 
was im Pensionspreis inbegriffen 
ist: Was ist neben der reinen Warm-
miete inklusive? Eine Mahlzeit im 
Restaurant am Tag, Wohnungsreini-
gung, Kurse, Sport, Schwimmbad, 
Übergangspflege im Krankheits-
fall, Seelsorge und einige Kulturver-
anstaltungen? Oder muss man für 
alles extra zahlen? Auch mögliche 
Kosten für Pflege sollten einkalku-
liert werden. „Gute Anbieter rech-
nen dies mit Interessenten ehrlich 
durch und geben Bedenkzeit“, be-
tont Petra Hellenthal und rät: „Wer 
sich für eine Seniorenresidenz ent-
schieden hat, sollte einige Tage zur 
Probe wohnen und das Haus ken-
nenlernen. So kann man sich si-
cher sein, dass man die richtige Ent-
scheidung trifft.“ (DJD)
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Eine gelungene Trauerfeier
Darum braucht es eine sorgfältige Vorbereitung
Wenn es um die Organisati-
on einer Trauerfeier geht, ist 
es entscheidend, einen Be-
statter zu finden, dem man 
vertrauen kann und der Qua-
lität liefert. Doch wie findet 
man einen solchen Bestatter 
und woran erkennt man über-
haupt einen guten Bestatter? 
Die Planung einer Bestattung 
ist ein komplexer Prozess, der 
viele Aspekte umfasst. Von 
der Organisation der Trauer-
feier bis hin zur Einhaltung 
gesetzlicher Vorschriften gibt 
es viel zu bedenken. Genau 
dafür sind Bestatter da – sie 
kümmern sich um alles, da-
mit Sie sich nicht darum sor-
gen müssen.

Ein qualifizierter Bestatter mag 
auf den ersten Blick teurer er-
scheinen, aber Qualität hat ihren 
Wert. Gerade wenn es um den 
Verlust eines geliebten Menschen 
geht, ist es entscheidend, jeman-
den an seiner Seite zu haben, dem 
man vertrauen kann. Ein Bestat-
ter mit dem Markenzeichen ist ein 
solcher Partner. Das Markenzei-
chen steht für eine unabhängige 
Zertifizierung des Bestattungsun-
ternehmens und weist eine fach-

spezifische Qualifikation nach. 
Markenzeichenbestatter sind in 
der Region verwurzelt und ken-
nen sich deshalb besonders gut 
mit den örtlichen Besonderhei-
ten aus.
Eine gelungene Bestattung ist 
mehr als nur eine Pflichterfüllung. 
Sie kann ein schöner Abschied 
voller Erinnerungen sein und be-
sonderen Trost spenden. Egal ob 
Hochzeit, Taufe, Jubiläum oder 
Trauerfeier – jedes Fest erfordert 

eine gewisse Vorbereitung, um als 
angemessen und gelungen emp-
funden zu werden. Bestatter mit 
dem Markenzeichen wissen, wie 
sie eine Trauerfeier zu einem wür-
devollen und persönlichen Ereig-
nis machen können.
Auch bei der Gestaltung und Um-
setzung Ihrer eigenen Wünsche 
stehen Ihnen Bestatter mit dem 
Markenzeichen kompetent zur 

Foto: Bundesverband 
Deutscher Bestatter 
e.V./kzenon/istock-

photo.com/akz-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Anze Furlan/
psgtproductions/istockphoto.com/akz-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Anze Furlan/
psgtproductions/istockphoto.com/akz-o

Wir informieren Sie gerne vorab telefonisch unter 02924/9820
oder gerne auch persönlich in unserem Hause!

Seestraße 5 ∙ 59519 Möhnesee
www.hotel-haus-griese.de

Individuell und in 

schönem Ambiente!

Ihre Trauerfeier 
                   in guten Händen!                   in guten Händen!                   in guten Händen!

schönem Ambiente!
schönem Ambiente!

                   in guten Händen!                   in guten Händen!

Individuell und in 
Individuell und in 

schönem Ambiente!
schönem Ambiente!

                   in guten Händen!

Seite. Sie bieten nicht nur eine si-
chere finanzielle Absicherung, 
sondern unterstützen Sie auch bei 
der Planung und dem Abschluss 
entsprechender Verträge. Sie sind 
vor, während und nach dem Ster-
befall für ihre Kunden da und 
kümmern sich auch um Sonder-
wünsche und individuelle Aus-
stattungen von Trauerfeiern.
Das Markenzeichen der Bestatter 

ist ein geprüftes Versprechen für 
Qualität. Es steht für Glaubwür-
digkeit, Professionalität und Em-
pathie. Wenn Sie sich auf Ihren Be-
statter verlassen möchten, achten 
Sie auf das Markenzeichen. Es ist 

das sichtbare Zeichen für eine si-
chere und unabhängige Zertifi-
zierung. Vertrauen Sie auf Qualität 
– vertrauen Sie auf Bestattungs-
unternehmen mit dem Marken-
zeichen der Bestatter. (akz-o)
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Rock Rising am 4. März
Klassiker in Werler Stadthalle

Rock Rising ist die Erfolgs-Rock-
show aus Irland, die das Pub-
likum durch eine spannende 
Reise der letzten 50 Jahre Rock-
Musik führt und vereinigt einige 
der besten Musiker Irlands, die 
sich zusammen in einer 7-köpfi-
gen Band mit fünf Gesangstim-
men präsentierten, alle Multiin-
strumentalisten. Am Mittwoch, 
4. März, um 20 Uhr ist sie in der 
Stadthalle Werl zu Gast.

Diese Show bringt Musikalität und 
Bühnenkunst auf ein ganz neu-
es Niveau und präsentiert Rock-
Songs und Rockhymnen von le-
gendären Acts wie Queen, Bon 
Jovi, AC/DC, Journey, Toto, Pink 
Floyd, Fleetwood Mac und vie-
len weiteren, mehr fach mit  
Platin ausgezeichneten Künstlern.
Zeitlose Klassiker, große Rock Hits, 
alle sorgfältig nachgebildet und 

mit einem einzigartigen Sinn für 
Ehrlichkeit und Stimmung darge-
boten, eingehüllt in eine atembe-
raubende Lichttechnik, machen 
beim Publikum immer Lust auf 
mehr. Mehr als 25 legendäre Welt-
Hits gibt es mit Rock Rising aus 
der klassischen Rock-Epoche zu 
hören. Da werden Erinnerungen 
wach und es hält keinen mehr 
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Die Nacht der Musicals
Große Show am 27. März in Werl
Pura vida musical & theater 
präsentiert mit Die Nacht der 
Musicals einen Musikcocktail 
der Extraklasse: Internatio-
nale Erfolgsmusicals, aktuel-
le Hits und altbekannte Klassi-
ker! Am Donnerstag, 27. März, 
um 20 Uhr kommt die Show in 
die Stadthalle Werl.

In einer über zweistündigen 
Show werden Highlights aus 
den bekanntesten Musicals ein-
drucksvoll und stimmungsstark 
präsentiert. Stars der Original-
produktionen zeigen auf einer 
Reise durch die Welt der inter-

nationalen Musicals ausgewähl-
te Solo-, Duett- und Ensemble-
nummern. Weltbekannte Hits 
aus dem aktuellem Broadway 
Musical „Moulin Rouge” wer-
den Sie gleichermaßen begeis-
tern, wie die Sensationsmusicals 
„The Greatest Showman” und die 
„Eiskönigin“ mit dem aktuellen 
Wahnsinnshit „Frozen”. Lassen 
Sie sich bei „Die Nacht der Mu-
sicals“ von einem Bühnenfeuer-
werk aus schwungvoller Tanz-
akrobatik und weltbekannten 
Hits mitreißen und seien Sie live 
mit dabei, wenn die Starsolis-
ten die schönsten Melodien der 
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KONZERTE – COMEDY – ENTERTAINMENT PUR!

Grafenstr. 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-0 
info@stadthalle-werl.de  •  www.stadthalle-werl.de Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

Di., 04.03. 
20:00 Uhr
Rock 
Rising

Classic Rock 

Sa., 22.03. 
13+16 Uhr
Feuerwehrmann SAM – 
„Abenteuer auf 
der Dinoinsel!“ 
Theater

Do., 27.03. 
20:00 Uhr
Die 
Nacht der 
Musical
Show 

Fr., 28.03. 
16 +20 Uhr
The Music of 
Hans Zimmer 
& others!
Musik 

Di., 11.03. 
19:30 Uhr
DAS KUNST-
SEIDENE 
MÄDCHEN
Theater 

eingängigsten Songs zum Bes-
ten geben!
Neben Klassikern wie „König 
der Löwen“, „Mamma Mia”, oder 
„Tanz der Vampire“, dürfen na-

türlich All Time Favourites wie 
„Das Phantom der Oper”, „Cats”, 
„Die Rocky Horror Show”, „Elisa-
beth”, “Grease” nicht fehlen! Er-
leben Sie live wie “Das Phantom 
der Oper” Christine seine Liebe 
gesteht oder die Samtpfoten aus 
„Cats” mit „Memory” ihren abso-
luten Kultcharakter erneut un-
ter Beweis stellen. Lassen sie sich 
von einem Musikcocktail der Ex-
traklasse bei „Die Nacht der Mu-
sicals“ verzaubern! Änderungen 
vorbehalten!
Tickets erhalten Sie bei Eventim 
und der Stadtinformation Werl!

Das kunstseidene Mädchen
Theater in Werler Stadthalle
Am Dienstag, 11. Mär, um 19.30 
Uhr ist in der Werler Stadthal-
le Zeit für ein Theaterstück. Die 
Landesbühne Rheinland-Pfalz 
zeigt nach dem Roman von 
Irmgard Keun „Das kunstsei-
dene Mädchen“ mit Katharina  
Schmidt.

In den letzten, rauschenden 
Zügen der zu Ende gehenden 
goldenen 1920er Jahre werfen 
die Anfänge der 1930er Jahre 
die ersten Anzeichen der Wirt-
schaftskrise und der drohen-
de Rechtsruck mit der daraus 
folgenden Nazi-Diktatur ihre 

Nikkys 
Hundesalon

Waschen, Schneiden, Föhnen  
zu fairen Preisen

Hunde bis 15 kgHunde bis 15 kg

Hundefrisörin / Groomerin
Nicole PöterNicole Pöter
59269 Beckum

Tel.: 0176 - 30135444

Tier des Monats
Bracke-Mischling Fjella
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Kolpingstraße 5a
59519 Möhnesee-Körbecke

Telefon: 0 29 24 / 87 75 88
info@tierarztpraxis-moehnesee.de

Terminsprechstunden

Mo. – Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mo. Di. Fr.: 16.00 – 18.00 Uhr 

Do.: 17.00 – 19.00 Uhr 
Sa.: 10.00 – 11.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Fjella ist eine sehr liebe und freund-
liche Hündin, die in der Vergangen-
heit scheinbar häufig junge Welpen 
bekommen hat. Wahrscheinlich hat 
sie es bei ihren vorherigen Besit-
zern nicht besonders gutgehabt. 
Jetzt soll für sie ein neues Leben be-
ginnen bei Menschen, die sie lieb-
haben und gut für sie sorgen. Sie 

möchte im neuen Zuhause defi-
nitiv ein Einzelhund sein. Sie geht 
bei Spaziergängen gut an der Lei-
ne, findet Menschen toll und ist 
eine sehr intelligente und char-
mante Hündin. Fjella ist ein Bracke-
Mischling, die vier Jahre alt und 
putzmunter ist. Wer gerne ausge-
dehnte Spaziergänge mit ihr unter-

nehmen möchte und ihr ein dau-
erhaftes Zuhause geben will, sollte 
sie unbedingt einmal im Tierheim 
Soest kennenlernen. 

Das Tierheim Soest ist telefonisch  

unter Tel. 0 29 21 / 15 241 oder per

 Mail: mail@tierheim-soest.de  

erreichbar.

Schatten auf die unsichere De-
mokratie voraus. Die 18-jähri-
ge Stenotypistin Doris verlässt 
ihre rheinische Provinzheimat, 
um im pulsierenden Leben Ber-
lins ein „Glanz“ zu werden. Für 
ihren Traum von Liebe, Luxus 
und Karriere ist die Weltstadt 

mit ihren unerschöpflichen An-
geboten an Kinos, Theatern, 
Tanzpalästen und Flanierstra-
ßen das einzige Ziel, das in Fra-
ge kommt.
Einlass ab 18.30 Uhr – Tickets 
erhalten Sie ab 24 Euro bei der 
Stadtinformation Werl (Walbur-
gisstraße 52), Buchhandlung 
Stein (Steinerstraße 10), Allen 
Sparkassen im Kreis Soest, Even-
tim & Hellweg-Ticket! 

auf den Sitzen, wenn der Sound 
vergangener Zeiten durch die 
Halle fegt, Rock Songs und Rock 
Hymen, die gleich mehrere Ge-
nerationen geprägt haben und 
auch heute noch zeitlos klingen 
und weiterhin unsere musikali-
sche Kultur bilden.
Tickets sind ab 32,90 Euro bei  
Reservix erhältlich!
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/ Bad Sassendorf

Taxi Kord mit neuem Standort 
Service jetzt auch in Bad Sassendorf
Wer einen Ausflug oder einen Termin wahrgenommen und 
kein Auto für den Rückweg nach Hause hat, hat mit Taxi Kord 
im Kreis Soest eine gute Möglichkeit von A nach B zu kommen. 

Taxi Kord hat ab sofort einen neuen Standort in Bad Sassendorf 
(siehe Anzeige auf Seite 3). Dabei bietet das Taxiunternehmen 
Rollstuhlfahrten, Krankenfahrten, Flughafentransfer, Kurierfahrten, 
Großraumtaxi, Geschäftsfahrten und Partyfahrten als Service an.
Zu erreichen ist der Service telefonisch unter 02921-3492900 oder 
0176-71204162 und per Mail an info@taxi-cord.de
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"Kaufhaus in Trouble"
Theatergruppe Weslarn mit Auftritt am 28. März
Die Theatergruppe Weslarn 
hat am Freitag, 28. März, um 
20 Uhr einen Auftritt in der 
Schützenhalle Bad Sassendorf 
Weslarn. Sie präsentiert ihr 
Stück  „Kaufhaus in Trouble“.

Inhaltlich geht es darum, dass 
im Kaufhaus Dickeschanz gäh-
nende Leere herrscht. Fast alle 
shoppen online von zu Hause 
aus. Und kommen sie doch mal 
ins Kaufhaus, dann werden dort 

mehr Geschäfte auf der Kunden-
toilette gemacht als im Laden. 
Jetzt soll eine knallharte Un-
ternehmensberaterin kommen, 
um alles auf den Prüfstand zu 
stellen und Mitarbeiter zu kün-
digen. Es soll auch die beiden 
Verkäuferinnen Gina und Suse 
treffen. Dumm nur, dass Suse 
gerade eher „dement“ statt effi-
zient wird und ihren Job auf kei-
nen Fall verlieren darf! Die bei-
den Verkäuferinnen haben nur 
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eine Chance: Sie müssen so tun, 
als laufe ihre Abteilung präch-
tig! Und so stürzen sie sich in 
eine schreiend komische Zitter-
partie! 
Überrumpelte Bekannte müssen 
spontan als begeistere Stamm-
kundschaft herhalten und Suses 
vergesslichen Total-Ausfälle bie-
gen die beiden immer wieder so 
um, dass sie wie Musterbeispiele 
für exzellenten Kundenservice 
aussehen. Doch als dann auch 

Die beliebten Enser Messeta-
ge, die kurz auch MeTa genannt 
werden, finden 2025 am zwei-
ten Märzwochenende statt. Der 
Termin ist Samstag, 8. März, 
und Sonntag, 9. März. Bereits 
zum 19. Mal empfangen zahl-
reiche Aussteller aus Ense und 
Umgebung interessierte Besu-
cherinnen und Besucher in der 
Hubertushalle in Niederense.

An diesem Wochenende können 
sich die Besucherinnen und Be-

sucher von der Leistungsfähigkeit 
der Region überzeugen lassen. 
Außerdem haben sie die Mög-
lichkeit, Antworten auf alle Fra-
gen rund um die Themen „Bauen, 
Wohnen und Leben“ zu erhalten. 
Zirka 40 Aussteller haben ihre Zu-
sage gegeben. „Wir werden sehr 
gut gebucht“, erklärt Ralf Hett-
wer, 1. Vorsitzender des organi-
sierenden Initiativkreises Ense. 
Dabei halten die Organisatoren 
an die Traditionen der vorange-
gangenen Jahre fest. So wird es 

Am zweiten Märzwochenende in Niederense

Ihr Meisterbetrieb für 
indivuellen Ofenbau in Ense.

Seit über 40 Jahren fertigen 
wir einzigartige Meister-

stücke – ob Kamin-, 
Kachel oder gemauerte Öfen.

Jetzt bei uns 

Luftwärmepumpen 

in Kombination mit 

wassergeführten 

Holz- oder- Pelletöfen.

Besuchen Sie uns!

wieder den sogenannten Moon-
light-Samstag geben, bei dem die 
Besucher bei dunklem Licht über 
die Ausstellungen gehen kön-
nen. Unterstützt wird das gan-
ze mit passender Musik. Ab 20 
Uhr gibt es dann am Samstag die  
Messeparty.

Geöffnet hat die Messe am Sams-
tag von 14 bis 20 Uhr und am 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr. Auch 
für Verpflegung ist bestens ge-
sorgt. So gibt es mit „Cocktail-
bande” eine mobile Cocktail-
bar und einen Foodtruck vom  
Frittenlabor. 

Fotos: Initiativkreis Ense

noch die Kaufhaus-Inhaberin Di-
ckeschanz höchstpersönlich für 
eine Audienz vorbeikommt und 
sich Minuten vorher eine Klima-
Aktivistin mitten ins Sortiment 
klebt, bricht das völlige Chaos 
im Kaufhaus aus.
„Kaufhaus in Trouble“ zeigt auf 
unglaubliche humorvolle Wei-
se die aktuellen Herausforde-
rungen des Einzelhandels auf. 
Und bezieht die Zuschauer da-
bei immer wieder witzig ins Ge-
schehen ein - mal sind sie die 
Belegschaft bei der Betriebsver-
sammlung - mal landen sie als 
Kundschaft auf der Bühne.
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Karriere im Handwerk
Zukunft nachhaltig anpacken
We n n e s u m d i e B e ru f s -
wahl geht, stellen viele jun-
ge Menschen hohe Ansprü-
che: Abwechslungsreich und 
zukunftssicher soll die be-
rufliche Tätigkeit sein, eine 
wichtige Rolle in der Gesell-
schaft spielen und einfach 
mehr sein als nur ein Job. 
Eine Karriere in der SHK-
Branche kommt diesen Vor-
stellungen entgegen. Neben 
technischen Berufsbildern 
sind hier auch Mitarbeitende 
mit kaufmännischem Hinter-
grund in der Beratung und 
im Verkauf gefragt. Es gibt 
also sehr gute Chancen für 
verschiedenste Talente und  
Neigungen.

Einstieg mit hohem 
Ausbildungsniveau
Mit dem dualen Bildungssys-
tem in Deutschland, um das 
uns viele andere Nationen >>> 
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Eintritt 01.04.2025
oder 01.10.2025

Foto: djd/SHK/Aleksandr Finch
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25
Jubiläum

Jahre

Als Azubi, Geselle oder gerne 
auch Hilfsarbeiter (m/w/d)!!!

Wir suchen Dich!!!Wir suchen Dich!!!

>>> beneiden, ist ein hohes 
Ausbildungsniveau gesichert. 
Durch die Kombination aus 
theoretischer Ausbildung in 
Berufsschulen und praktischer 
Einweisung in den Betrieben 
erwerben die Auszubilden-
den fundiertes Wissen und 
praktische Fertigkeiten, die 
sie direkt im Arbeitsalltag an-
wenden können. Sehr gute 
Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen bieten zum Beispiel Unter-
nehmen, die sich in Deutsch-
land und Österreich als „Die 
Bad- und Heizungsgestal-
te r ”  z u s a m m e n g e s c h l o s -
sen haben. Die teilnehmen-
den Firmen verpflichten sich 
zu hohen Qualitätsstandards 
- nicht nur gegenüber ih-
ren Kunden, sondern auch in 
der Ausbildung und im Um-
gang mit ihren Mitarbeitern.  

Unter www.die-badgestal-
ter.de/jobs veröffentlichen 
die Unternehmen gemein-
sam viele Infos zur Karriere im 
SHK-Handwerk sowie aktuel-
le Ausbildungs- und Jobange-
bote etwa für SHK-Anlagen-
mechaniker, kaufmännische 
Berufe,  Fl iesenleger oder  
Elektriker.

Anlagenmechaniker: 
Helden der Energiewende
An vorderster Front für die 
Energiewende im Gebäude-
bereich sind SHK-Anlagenme-
chaniker unterwegs. Die Neu-
installation, der Tausch alter 
Heiztechnik und die optima-
le Wartung der Anlagen sind 
bedeutende Bausteine für 
die Umstellung von Bauwer-
ken auf erneuerbare Energien. 
Hinzu kommen die Herausfor-
derungen der Klima- und Lüf-
tungstechnik, die in hochge-

Wir haben den passenden Job für Sie!
> sozialversicherungspflichtig oder Minijob

> flexible Arbeitszeiten
Telefonische Bewerbung unter 

0 23 07 663 55 29

in Warstein

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort

Reinigungskräfte (m/w/d)

aktiv Gebäudedienstleistungen GmbH

Werden Sie mit uns aktiv!

dämmten, luftdichten Bauten 
immer wichtiger werden. Mit 
jedem Projekt, das die Ener-
gieeffizienz steigert und fossi-

le Energieträger ablöst, macht 
der Anlagenmechaniker die 
Welt ein Stück besser und 
nachhaltiger. >>>
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Berufsorientierungspraktika 
Arbeitsagentur fördert Nachwuchs
Potentiellen Nachwuchs ansprechen und fördern – Berufsorientie-
rungspraktika bieten dafür eine frühzeitige Gelegenheit. Arbeitge-
ber können so jungen Menschen praxisnahe Einblicke in die Aufga-
ben, Tätigkeiten und Arbeitsbedingungen in ihrem Betrieb geben 
und im Idealfall gewinnen sie Auszubildende für Ihr Unternehmen 
und sichern sich zukünftige Fachkräfte.

Die jungen Menschen erhalten von der Bundesagentur für Arbeit eine 
finanzielle Förderung. Diese umfasst beispielsweise Fahrtkosten oder 
Kosten für eine auswärtige Unterbringung. Durch die Förderung bekom-
men Ausbildungsinteressierte einen Anreiz, Betriebspraktika zu absol-
vieren – selbst, wenn diese nicht in der Nähe Ihres Wohnortes liegen.  
„Junge Menschen, die ihre Vollzeitschulpflicht erfüllt haben und nun-
mehr keine Schule besuchen, können durch das Berufsorientierung-
spraktikum (BOP) ihre berufliche Orientierung oder ihre bisherigen 
Erkenntnisse noch weiter festigen“, so Detlef Möllers, Teamleiter der 
Berufsberatung im Kreis Soest zu der nicht ganz neuen, aber noch eher 
unbekannten Unterstützungsmöglichkeit. „Unsere Förderung beinhaltet 
die anteilige Übernahme der Fahrtkosten zwischen Unterkunft und Prak-
tikumsbetrieb sowie einer Pauschale für Kosten der Unterkunft, wenn der 
Betrieb nicht vom Wohnort erreicht werden kann. Jugendliche haben so-
mit auch nach der Schule die Möglichkeit einen Einblick in Berufsfelder 
und Betriebe zu bekommen. Berufswahl ist ein Entscheidungsprozess 
und die Entscheidung für einen Beruf bedarf der vorherigen Orientie-
rung, um eine gefestigte Berufswahl zu treffen. Dabei helfen wir in der 
Berufsberatung weiter und unterstützen gerne bei dem weiteren Vorge-
hen.“ Wer diese Möglichkeit nutzen will, sollte sich in der Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit melden. Termine können online gebucht werden 
unter www.arbeitsagentur.de/vor-ort/meschede-soest. 
Die Berufsberatung unterstützt und berät somit nicht nur während der 
Schulzeit, sondern steht allen Ratsuchenden nach dem Schulbesuch, 
dem Abbruch einer Ausbildung oder einem Studienabbruch/-wechsel 
mit Rat zur Seite.
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>>> Sanitär und Bad: 
Lebensqualität für alle
Experten für Badplanung und 
-gestaltung helfen ihren Kun-
den dabei, persönliche Wohl-
fühl-Oasen mit innovativem 
Komfort und ansprechender 
Ästhetik einzurichten. Sie sor-
gen zudem dafür, dass das neue 
Bad sorgsam mit der Ressource 

Trinkwasser umgeht und dass 
die Qualität unseres wichtigs-
ten Lebensmittels sicher ist. 
Zur Umsetzung eines neuen 
Badezimmers sind neben SHK-
Anlagenmechanikern auch 
Fliesenleger und Elektriker er-
forderlich, um den Kunden eine 
optimale Lebensqualität zu  
bieten. (DJD)




